
Baumsorte Arbeiten Bemerkungen Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober November Dezember

Umtopfen  alle 2 Jahre 

Winterhart!!  -  leichter Schutz reicht

Pinzieren

Schnitt dünne Äste d. ganze Jahr über einkürzen-1

Drahten

Düngen organische u. mineralische Dünger - 2

Gießen Gießmenge - (wenig), + (mäßig), ++ (oft) – 3 - + + ++ ++ ++ ++ ++ ++ + + -

Vermehrung S = Samen; St = Stecklinge; A = Absenker S S St, A St St

Krankheiten / Maßnahmen gelegentlich Blatt – und Schildläuse

Besonderheiten verträgt leicht alkalischen Boden

Legende :

Notizen :

Halbschattig (heller Standort ohne direkte Sonneneinstrahlung) 2 – Um kräftige sparrige Triebe zu vermeiden, sollte mit Stickstoff etwas sparsamer gedüngt werden.

Schattig (Standort mit gedämpftem Licht) 3 – Trockenheit führt zu Blattwurf, erholt sich aber wieder!

starke Äste starke Äste

Sonnig (direkte Sonneneinstrahlung) 1 – Wächst etwas sparrig, so dass er kräftige, aufrechte Triebe bildet! Häufiges Stutzen fördert die Feinverzweigung.

 Viburnum  – Schneeball Pflegekalender 
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Standort

Mischung aus  Akadama, Sand und Torf im Verhältnis 
3:1:1 

Die folgenden Angaben beziehen 
sich auf die USDA-Klimazone 7b 

Der Schneeball sollte gleichmäßig 
feucht gehalten werden. 

Der Schneeball kann auch sonnig stehen, aber 
Vorsicht, dann ist er sehr durstig! 


